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Zum Geleit  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 26. März fand an der Hermann Neuberger Sportschule zum 
vierten Mal der Saarländische Sportlehrerkongress statt. Fast 100 
Sportlehrerinnen und Sportlehrer aller Schulformen kamen, um 
sich über das derzeitige Megathema in der Bildungspolitik, das 
Thema Inklusion, zu informieren. Bei genauer Betrachtung der 
Teilnehmer ist mir klar geworden, dass die Sportlehrerschaft im 
Saarland gerade dabei ist, einen Generationswechsel zu vollziehen. Aus meiner 
Generation waren nur sehr wenige Kolleginnen und Kollegen da. Dominierend war die 
Gruppe der 30- bis 45-Jährigen. Und so gut wie niemand kam aus der Gruppe der 45- 
bis 60-Jährigen. Diese Gruppe gibt es in der Schule, bedingt durch den 
Einstellungsstopp in den Jahren zwischen 1980 und 2000, nicht.  

Neben dem Sportlehrerkongress 2014 haben wir aber auch eine Reihe weiterer 
interessanter Themen aufbereitet. Jetzt vor den Kommunalwahlen spricht kein Politiker 
das Thema Schwimmbadschließungen an. Aber nach den Wahlen werden die 
Diskussionen darüber sofort wieder losgehen. Das ist kein Problem des Saarlandes 
alleine. Die Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft hat sich damit beschäftigt. Wir 
werden hierzu am 15. September eine Podiumsdiskussion durchführen. Vorher war kein 
Politiker bereit, zu dem Thema etwas zu sagen. 

Jugend trainiert für Olympia hat mich zum Sport geführt. Jetzt steht diese Aktion auf 
der Kippe. Den aktuellen Diskussionstand konnte man in der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung nachlesen. In der SZ habe ich dazu nichts gesehen. Die Scheinheiligkeit der 
Politik in Sachen Dopingbekämpfung kann man dieser Diskussion ablesen. Wenn Sie 
sich fragen, was Jugend trainiert für Olympia mit dem Anitidopingkampf zu tun hat, 
sollten Sie den Beitrag und den Kommentar lesen. In dieser Angelegenheit habe ich an 
den Bildungsminister und die Innen- und Sportministerin jeweils einen gleichlautenden 
Brief geschrieben, den Sie unter der folgenden URL finden:  
http://www.dslv-saar.de/newsletter/newsletters/JtfOlympia.pdf 

Ebenfalls gefährdet scheinen Klassenfahrten zu sein. Laut eines Berichts der Saarbrücker 
Zeitung vom 4. April haben Lehrerinnen und Lehrer Anspruch auf Erstattung der 
Reisekosten. Ob die bisher geübte Praxis, wonach Lehrer eine Verzichtserklärung 
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unterschreiben, auch im Saarland ungültig ist, muss, so Staatssekretärin Becker, noch 
geprüft werden (siehe: http://www.saarbruecker-zeitung.de/aufmacher/Saarbruecken-
Klassenfahrten-Reisekosten-Erstattung;art27856,5207418). Falls dies der Fall sein sollte, 
wären natürlich auch die sportlich orientierten Lehrfahrten, wie. z. B. die 
Skiexkursionen, davon betroffen. Die weitere Entwicklung müssen wir im Auge 
behalten. 

Hinweisen möchte ich an dieser Stelle auch noch auf die überarbeitete Homepage. Sie ist 
jetzt Smartphone tauglich. Unseren ersten Newsletter haben wir versendet. Leider haben 
sich bisher erst knapp 30 Interessierte angemeldet. Bereits erschienene Newsletter 
können sie unter http://www.dslv-saar.de/newsletter/newsletter.html herunterladen. 

Aus Verbandsicht ist unsere Mitgliederversammlung am 15. Mai von besonderer 
Bedeutung. In diesem Jahr geht es um einen Generationswechsel. Zur Wahl steht eine 
ganze Reihe von wichtigen Positionen: Präsident(in), Referent(in) für Fortbildung, 
Referent(in) Haushalt und Finanzen und Referent(in) für Gleichstellungsfragen. Die 
bisherigen Amtsträger, als auch diejenigen, die zukünftig Verantwortung übernehmen, 
hätten es verdient, dass ein paar Leute mehr als normal kommen würden. Anlässlich der 
Mitgliederversammlung wird Dr. Oliver Ludwig, der die Aktion KidCheck leitet, einen 
Vortrag zum Thema „Wenn einseitiger Sport schaden kann –- Muskel- und 
Haltungsungleichgewichte bei Jugend- und Freizeitsportlern" halten. 

 

Ihr  

 

Georg Wydra 
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Wichtiges aus dem Verband 

Protokoll der Hauptversammlung 2013 
Termin: Donnerstag, 16.05.2013, 18:00 – 20:30 Uhr 

Ort: Sportwissenschaftliches Institut der Universität des Saarlandes (Gebäude B 8.2) 

Anwesend:  13 Mitglieder laut Anwesenheitsliste 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der JHV 2012 
3. Berichte des Vorstandes 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen: 

Vizepräsident(in) 
Geschäftsführer(in) 
Referent(in) für Öffentlichkeitsarbeit 
Leiter(innen) der Sektionen 
Zwei Kassenprüfer 

6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2014 
7. Satzungsänderung 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Nach einem DSLV-Kurzfilm mit dem Thema „Gelingender Sportunterricht“ eröffnet der Präsident um 
18:30 Uhr die Jahreshauptversammlung, begrüßt die anwesenden Mitglieder  und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der JHV 2012 

Von den anwesenden Mitgliedern wird beantragt, dass TOP 1, TOP 2 und TOP 3 des Protokolls 
korrigiert und auf sprachliche Korrektheit geprüft werden. Dieser Antrag wird einstimmig 
angenommen. 

TOP 3: Berichte des Vorstandes 

Bericht des Präsidenten Prof. Dr. Georg Wydra: 

 Der Präsident berichtet über das Adipositas-Forum, das am 20. Juni 2012 stattfand. Das Thema 
der Veranstaltung lautete „Sportunterricht mit adipösen Kindern“, zu dem Prof. Wydra einen 
Impulsvortrag hielt. In seinem Vortrag sprach er sich dafür aus, dass die Notengebung sich 
nicht nur am sportlichen Können der Kinder orientieren darf.  

Zudem haben der Präsident des Deutschen Sportlehrerverbandes Saar, Dr. Klaus Kühn 
(Berufsverband der Kinder- und Jugendmedizin im Saarland), Dr. Lothar Schwarz (Sportärzteverband 
Saar) und Dr. Andreas Vogel (Oberarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie des 



  DSLV Saar – Info 2014/1 

 8 

Universitätsklinikums des Saarlandes) eine Resolution zum Sportunterricht mit adipösen Kindern 
unterzeichnet.  

Im Laufe dieses Jahres wird die Resolution öffentlichkeitswirksam. 

 Die Saarbrücker Zeitung erkundigt sich beim Präsidenten des DSLV nach dem Sportunterricht 
an saarländischen Grundschulen und weiterführenden Schulen. Der Präsident erklärt, dass die 
dritte Sportstunde politisch nicht umsetzbar ist, daher die tägliche Bewegungszeit im Schulalltag 
fokussiert werden soll. 

In diesem Zusammenhang berichtet Albrecht Berkenkamp, Vorsitzender der Landeskonferenz Sport, 
über ein stattgefundenes Gespräch mit dem saarländischen Minister für Bildung und Kultur, Ulrich 
Commerçon, in dem dieser sich dafür aussprach, verstärkt die Umsetzung des Konzeptes der Bewegten 
Schule in saarländischen Schulen voranzutreiben. 

 Unter dem Motto „Tue Gutes und sprich darüber“ fand 2012 erstmalig die Preisverleihung des 
Sportdidaktik-Preis des DSLV-Saar statt, bei der die drei besten  Abschlussarbeiten der Jahre 
2010 und 2011 prämiert wurden. Es war eine schöne Veranstaltung für die Preisträger und ihre 
Familien. Zukünftig soll die Preisverleihung eventuell im Rahmen der Sportlehrertage 
stattfinden.   

 Prof. Georg Wydra spricht sich nochmals für das gemeinsame Sporttreiben muslimischer 
Mädchen und Jungen aus. Er schlägt vor, eine Veranstaltung zusammen mit einem 
Religionswissenschaftler zu planen. 

 Die Themen des Sportlehrertages 2013 sind Inklusion und Integration. Die Referenten Prof. 
Thieme und Prof. Zachai werden die Hauptvorträge halten. Zum weiteren Programm zählen 
Zumbaangebote, Aquagymnastik, Tennis und Sport mit Übergewichtigen.  

 Buchvorstellung „Philosophie einer humanen Bildung“: Der Autor orientiert sich an den 
Humanisten, die das Leitbild einer umfassenden Bildung propagieren. 

 Der Präsident dankt allen, die sich durch Leserbriefe im Rundschreiben des Frühjahr 2013 
engagiert haben. 

Bericht des Vizepräsidenten Herbert Schmolze: 

 Herbert Schmolze hat den DSLV-Saar beim DSLV-Tag in Thüringen vertreten. Er knüpfte 
Kontakte zum Europäischen Sportlehrerverband. Durch den Kontakt mit luxemburgischen 
Kollegen soll zukünftig die Kooperation mit luxemburgischen Sportlehrern stärker an 
Bedeutung gewinnen. Zudem entstand eine Kooperation mit einer sardinischen Segel- und 
Surfbasis. 

 Der DSLV-Saar bietet jetzt auch Programme für Senioren an. Senioren lernen die 
Saarlandtherme in Rilchingen kennen.  

Bericht der Referentin für Haushalt und Finanzen Kerstin Natter (vertreten durch den Präsidenten): 

 Der Präsident vertritt die nicht anwesende Referentin für Haushalt und Finanzen und 
verkündet die Aktualitäten. 
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 Die Ausgaben sind leicht angestiegen und sollen eventuell über die DSLV-Fortbildungen 
gemindert werden. 

Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit Björn Keller: 

 Björn Keller erklärt, dass in Zukunft im Rahmen der Öffentlichkeitswirksamkeit die 
Möglichkeit eines DSLV-Facebookauftritts und die Smartphonetauglichkeit der DSLV-Website 
angedacht sind.   

Bericht des Kassenprüfers Gerd Blechschmidt: 

 Gerd Blechschmidt erklärt, dass er auch zukünftig zusammen mit Margarete Schorr die 
Kassenprüfung übernehmen wird.  

 Die Kassenprüfer verglichen die Kontoauszüge und Belege. Die Haushaltsführung ist klar und 
übersichtlich. 

Bericht des Leiters der Sektion Berufsbildende Schulen Reinhard Schlunke: 

 Reinhard Schlunke kann eine positive Entwicklung der Fehlstundenzahlen der Lehrer 
verzeichnen. So ist die Fehlstundenzahl von 438 im Jahr 2011 auf 346 im Jahr 2012 gesunken.  

 Das Landesseminar bildet zur Zeit elf Referendare aus, von denen vier momentan ihr Examen 
absolvieren. Die Perspektiven für Lehrer an berufsbildenden Schulen sind weiterhin gut. 

 Reinhard Schlunke fordert beim Ministerium für Bildung und Kultur, dass Lehrer in beiden 
Fächern gleichmäßig eingestellt werden sollen. Die Problematik des fachfremden Unterrichtens 
im Fach Sport wird in einem Positionspapier dem Ministerium vorgelegt.  

 Immer mehr Schulleiter wissen das Fach Sport zu schätzen. Dies führt zu einer deutlichen 
Verbesserung des Sportunterrichts, vor allem in Teilzeitberufsschulen. 

 Der Sektionsleiter berichtet kurz über den Tag des Berufschulsports, an dem 46 Sportlehrer 
anwesend waren. Dies ist eine Vielzahl der Sportlehrer an saarländischen Berufsschulen. Die 
Referendare gestalteten diesen Tag und führten neue Spiele vor. Ein Trainer präsentierte den 
Lehrern die neue Sportart Speedminton.  

Bericht der Leiterin der Sektion für Gleichstellungsfragen Karin Blechschmidt: 

 Karin Blechschmidt erklärte, dass die Gleichstellung noch nicht überall berücksichtigt wird. Vor 
allem in der Sprache macht sich dieses bemerkbar. 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes 

Der Ehrenpräsident Dr. Dieter Peper würdigt das Engagement des Vorstandes, dankt den 
Kassenprüfern für ihre einwandfreie Arbeit und beantragt die Entlastung des Vorstandes. Die 
Entlastung wird einstimmig mit einer Enthaltung angenommen. 



  DSLV Saar – Info 2014/1 

 10

TOP 5: Wahlen 

Nach dem Rücktritt von Lisa Grub als Geschäftsführerin und Pierre Anthonj als Vertreter der 
Studierenden wurde nach § 11 (3) der Satzung die Wahl von Nachfolgern/ Nachfolgerinnen 
notwendig. Der Geschäftsführende Vorstand sowie die Leiterinnen und Leiter der Sektionen werden 
nach § 11 (2) der Satzung für zwei Jahre gewählt. Die Wahlen erfolgen nach Akklamation. 

Ergebnis der Wahlen 

Funktion Name Ja-Stimmen Gegen-
stimmen 

Ent-
haltungen 

Vizepräsident Herbert Schmolze 12 0 1 

Geschäftsführer Christian Kaczmarek 12 0 1 

Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit 

Björn Keller 12 0 1 

Elementar- und Primarstufe Robert Zaske 13 0 0 

Gemeinschaftsschule Tobias Jungfleisch 12 0 1 

Gymnasium Derzeit nicht besetzt 13 0 0 

Berufsbildende Schulen Reinhard Schlunke 12 0 1 

Gleichstellungsfragen Karin Blechschmidt 12 0 1 

Vertreter der Studierenden Melina Schnitzius 12 0 1 

Zwei Kassenprüfer Gerd Blechschmidt 

Margarete Schorr 

12 

13 

0 

0 

1 

0 
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TOP 6: Festsetzung der Jahresbeiträge 2014 

Die Beibehaltung der Jahresbeiträge wird einstimmig beschlossen. 

TOP 7: Satzungsänderung 

Nach der Eingangsfrist beim Vorstand bis zwei Wochen vor der Jahreshauptversammlung (lt. § 9 (1) 
der GO) sind keine Anträge auf Satzungsänderung eingegangen. 

TOP 8: Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 9: Verschiedenes 

Tobias Jungfleisch berichtet über den Sportkongress in NRW, bei dem ein Konzept zur Bewegung im 
Schulleben vorgestellt wurde: 

Saarbrücken, 16.05.2013 

Univ.-Prof. Dr. Georg Wydra  Christian Kaczmarek 

(Präsident)   (Geschäftsführer) 
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Jahreshauptversammlung 2014 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014 des Landesverbands Saar im Deutschen 
Sportlehrerverband 

Zeit:  Donnerstag, 15. Mai 2014 – Beginn 18 Uhr 
Ort:  Saarbrücken, Tagungsraum 41 an der Hermann Neuberger Sportschule 
  
Vortrag von Dr. Oliver Ludwig zum Thema: „Wenn einseitiger Sport schaden kann 
–- Muskel- und Haltungsungleichgewichte bei Jugend- und Freizeitsportlern" 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der JHV 2013 

3. Berichte des Vorstandes 

4. Entlastung des Vorstandes 

5. Wahlen: 

 Präsident(in) 

 Referent(in) für Fortbildung 

 Referent(in) für Haushalt und Finanzen 

 Vertretung der Studierenden 

 zwei Kassenprüfer 

6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2015 

7. Anträge (Eingang bis zwei Wochen vor der JHV!) 

8. Verschiedenes 
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Droht den öffentlichen Bädern das Aus?  

dvs-Symposium am 6.3.2014 in Wiesbaden 

50 Prozent der Kinder können nicht mehr sicher schwimmen – Tendenz steigend. Am 
gestrigen Tag trafen sich im Wiesbadener Opelbad Experten aus Sportwissenschaft, 
Verbänden, Kommunen und Wirtschaftsinstituten, um über Wege aus der Krise zu 
diskutieren. Eingeladen hatte die Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) 
zusammen mit ihren Partnern dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und 
dem Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BisP).  

Die aktuelle Situation ist alarmierend: Sinkende Schwimmfähigkeit bei Kindern, 
steigende Bäderkosten für die Kommunen, sinkende Attraktivität vorhandener Bäder, 
anhaltend hohe Zahl der Ertrinkungstoten. Was tun? „Schwimmen ist eine 
Kulturtechnik, wie Schreiben und Lesen, die alle Menschen erlernen sollten. Vor dem 
Hintergrund einer zunehmend alternden und ungesünder lebenden Gesellschaft wird es 
zur Pflicht, sich gesund zu halten. Hierfür ist das Schwimmen das geeignetste und 
preisgünstigste Mittel“ sagt Prof. Dr. Kuno Hottenrott, Präsident der dvs. „Und hierfür 
braucht es geeignete Bäder, die für jedes Alter, vom Kleinkind bis zum Hochbetagten, 
für Schule, Verein und für die Öffentlichkeit eine Schwimmmöglichkeit anbieten“ 
ergänzt Prof. Dr. Robin Kähler, Sprecher der Kommission Sport und Raum in der dvs.  

Der dvs sind die finanziellen Probleme der Kommunen zwar bewusst. Professor 
Hottenrott entlässt die Politiker aber nicht aus ihrer Verantwortung: „Jede 
Entscheidung, Mittel da und nicht dort einzusetzen, ist eine politische.“ Es gilt, das 
Bewusstsein der Politiker in den Kommunen wieder mehr für das Schwimmen zu 
sensibilisieren und die örtlichen Schwierigkeiten mit den kommunalen Bädern so zu 
beheben, dass kein Bad mehr geschlossen werden muss. Hierfür sollen gemeinsam mit 
dem DOSB, dem Deutschen Schwimmverband (DSV) und anderen Fachverbänden, wie 
dem DLRG Daten wissenschaftlich erhoben und das Thema bundesweit mehr politisiert 
werden. Professor Hotterott „Es muss mehr in die Köpfe der Kommunen, dass die 
Kosten für Fehlentwicklungen höher sind als die notwendigen Investitionen in 
Erhaltungsmaßnahmen für ihre Bäder“.  

Als Fazit betonten die Experten ihre Forderungen an Kommunen und Bildungspolitik, 
sich ihrer Verantwortung zu stellen. So herrschte Einigkeit darüber, sicherzustellen, dass 
jedes Kind innerhalb der Grundschulzeit schwimmen lernt. Als Maßstab könne hierfür 
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das DLRG-Bronze-Abzeichen dienen, vergleichbar mit dem ehemaligen „Freischwimm-
zeugnis“.  

Ebenso kritisierten sie die Fehlentwicklungen, die viele Kommunen in ihren Bädern 
zulassen. „In zahlreichen Untersuchungen konnten wir feststellen, dass kommunale 
Bäder zu wenig auf die richtige Auslastung achten und das Geld selbst rauswerfen, das 
sie dann als fehlende Einnahmen beklagen“ mahnt Professor Kähler. Denn 
grundsätzlich scheint eher ein Umverteilungsproblem zu bestehen, wie Politik- und 
Managementberater Frank Mayrahn von der Agentur 2hm mit Fakten belegt: Laut 
Analysen stellen der Konsum im Schwimmbereich eine hohe volkswirtschaftliche 
Rendite von 4,85 Mrd. EUR/Jahr dar.  

Daher ist sich die dvs mit allen Verbänden einig, dass die notwendigen Investitionen sich 
auch volkswirtschaftlich lohnen „und sicherlich auch wieder Olympiasieger 
ermöglichen“, so Andreas Klages vom DOSB, „denn wenn keiner mehr schwimmen 
kann, fehlen auch Olympiasieger“.  

Podiumsdiskussion Schwimmbadschließungen 15.9.2014 

Für die alten Griechen gehörte das Schwimmen-Können zur Bildung. Ärzte propagieren 
das Schwimmen für Jung und Alt. Für viele Familien ist der Badeurlaub am Meer der 
Höhepunkt des Jahres. Gleichzeitig stellt die DLRG fest, dass immer weniger Kinder 
und Jugendliche schwimmen können und die Zahl der Ertrunkenen zugenommen hat.  

Aufgabe von Städten und Kommunen ist es, sich sport- und gesundheitspolitisch zu 
engagieren. Leere Haushaltskassen und Überschuldung zwingen Kommunen zur 
Sparsamkeit. Im Visier von Kürzungen und Einsparungen sind immer die öffentlichen 
Bäder. Gelder für Sanierungskosten sowie die laufenden jährlichen Betriebskosten 
werden gekürzt oder gar gestrichen. In immer mehr Städten und Gemeinden kämpfen 
Bürgerinitiativen und Fördervereine für die Erhaltung von Schwimmbädern. Vor diesem 
Hintergrund stellt sich eine Reihe von Fragen: 

 Werden wir eine Nation von Nichtschwimmern? 

 Wird der Schwimmunterricht aus den Lehrplänen gestrichen? 

 Was wird aus den Schwimmvereinen? 

 Hat der Schwimmsport in Deutschland überhaupt noch eine Zukunft? 

 Welche Zukunft hat die DLRG? 

 Können sich zukünftig nur noch Wohlhabende das Schwimmen leisten? 
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Programm 

17:00 Uhr: Eröffnung und Grußworte 

Einführungsstatements:  

 Univ.-Prof. Dr. Kuno Hottenrott (Präsident der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft): Zur Bedeutung des Schwimmens für unsere Kultur 

 Univ.-Prof. Dr. Georg Wydra (Uni des Saarlandes): Zur Situation der 
Schwimmbäder im Saarland 

Teilnehmer der Podiumsdiskussion: 

 Frau Ministerin Bachmann (Inneres und Sport) 

 Saarländischer Städte- und Gemeindetag, Herr OB Jürgen Fried  

 Saarländischer Schwimmbund, Norbert Kugler (Ehrenpräsident)  

 DLRG Saar, Oliver Zangerl (Vizepräsident)  

 Landeselternvertretung, Martina Maréchal-Petak (Landeselternvertretung der 
Grundschulen) 

 Frau Dorothee Quinten (Grundschullehrerin) 

 Moderation: Thomas Wollscheid (Saarländischer Rundfunk)  

19:00 Uhr: Ende der Veranstaltung 

Tagungsort: Hermann-Neuberger Sportschule, Gebäude 2; Tagungsraum 20 

Weitere Informationen: christian.kaczmarek@uni-saarland.de  

Veranstalter: Deutscher Sportlehrerverband Saar und Sportwissenschaftliches Institut 
der Universität des Saarlandes 
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Sportunterricht in der Presse 

Zukunft von Jugend trainiert für Olympia ungewiss 

von Georg Wydra  

Auch im Saarland erfreuen sich die Aktionen Jugend trainiert für Olympia bzw. Jugend 
trainiert für Paralympics einer großen Beliebtheit. Ich selbst wurde durch die Teilnahme 
meiner Schule, des heutigen Krebsberg Gymnasiums in Neukirchen, an den Sport 
herangeführt. Im Vergleich mit dem nicht immer dopingfreien großen olympischen 
Sport, bin ich mir sicher, dass hier das Typische des leistungsorientierten Sporttreibens 
in einer unverfälschten Form zu Tage tritt. Deshalb dürfen diese Aktionen nicht auf dem 
Altar politischer Spielchen geopfert werden. 
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Sportlehrertag 2014 

Am 26. März, dem fünften Jahrestag der Ratifizierung der Behindertenrechtskonvention 
der UN, fand an der Hermann Neuberger Sportschule der vierte Saarländische 
Sportlehrertag mit dem Schwerpunktthema Inklusion statt. Der von Marc Zimmer 
(LPM) und Jochen Roos (DSLV Saar) hervorragend vorbereitete Kongress lockte rund 
100 zumeist jüngere Kolleginnen und Kollegen aus allen Schulformen nach Saarbrücken. 
An der Zusammensetzung des Publikums wurde der unmittelbar bevorstehende 
Generationswechsel bei den Sportlehrerinnen und Sportlehrern deutlich.  

 

In einem einleitenden Grußwort machte der Präsident des DSLV Saar, Univ.-Prof. Dr. 
Georg Wydra, darauf aufmerksam, dass das Thema Inklusion zu wichtig sei, als dass 
man mit politischen Schnellschüssen versuchen sollte, einen vollkommenen 
Systemwechsel bei den Schulen herbeizuführen. Gut Ding braucht Weil! Das gilt auch 
und insbesondere, wenn es um die Inklusion geht. Vor allem müssen die Lehrerinnen 
und Lehrer mitgenommen werden. Denn diese müssen immer wieder (siehe den 
Wechsel von G9 auf G8) die politischen Vorgaben ausbaden. 

Diese mahnenden Worte nahm die Staatssekretärin im Bildungsministerium, Frau 
Andrea Becker, zur Kenntnis und machte deutlich, dass das Thema Inklusion das 
Megathema der derzeitigen Bildungspolitik sei. Raum für andere Themen sei deshalb 
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kaum vorhanden. Dass die Inklusion vorangetrieben werden müsse, sei unstrittig. Mit 
welchen Schwierigkeiten man dabei zu kämpfen habe, sehe sie bei der täglichen Arbeit 
im Ministerium. 

Für den ersten Hauptvortrag konnte Frau Prof. Dr. Heike Tiemann von der 
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gewonnen werden. Sie ist sowohl Gymnasial- 
als auch Sonderschullehrerin und weiß deshalb auch, mit welchen Problemen und 
Ängsten Lehrerinnen und Lehrer bei dem Thema Inklusion zu kämpfen haben. Sie 
versuchte klar zu machen, dass Inklusion vor allem im Kopf beginnt: Wir alle müssen 
eine andere Einstellung gegenüber Kindern mit Behinderungen entwickeln. Vor allem 
dürfe man sich nicht von irgendwelchen Diagnosen leiten lassen. Jedes Kind ist anders 
und man muss individuell schauen, was man unter den gegebenen Rahmenbedingungen 
mit dem jeweiligen Kind machen kann. Für die konkreten Probleme im Unterricht gäbe 
es keine Kochrezepte.  

 

Praxisworkshop Inklusion im Schulsport 

Christian Kaczmarek 

Der Workshop von Prof. Heike Tiemann zum Thema „Inklusion im Schulsport“ fand 
im Multifunktionsraum des Hochschulsportzentrums statt und war mit 25 Teilnehmern 
schnell ausgebucht. Anlehnend an ihren Vortrag zeigte Prof. Tiemann, wie körperlich 
behinderte Schüler und vor allem Schüler, die im Rollstuhl sitzen, durch Gruppen- und 
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Partnerspiele in den Schulsport inkludiert werden können. Gleich zu Beginn des 
Workshops spielten die Teilnehmer ein Spiel, bei dem man von einem Partner blind 
durch die Halle geführt wird und diesem, sei es im Rollstuhl sitzend oder zu Fuß gehend, 
„blind“ vertrauen soll. Ein weiteres, eher ruhiges Spiel, stellte das Gruppenspiel 
„Detektiv“ dar, bei dem ein Räuber ausfindig zu machen war. Ergänzend zu diesen 
Spielformen wählte Prof. Tiemann das klassische Fangspiel, um zu demonstrieren, wie 
auch bei Laufspielen die Inklusion gelingen kann. So hatte jeder Teilnehmer die 
Möglichkeit, einmal in die Rolle des Rollstuhlfahrers zu schlüpfen, um das Spiel aus der 
Sicht körperlich behinderter Schüler zu erleben.   

 

Ein zweiter Hauptvortrag nach der Mittagspause beschäftigte sich mit dem Thema 
Adipositas im Kindes- und Jugendalter. Dr. Angelika Thönnes. Vorsitzende des 
Adipositas-Netzwerks Saar, arbeitet als Kinder- und Jugendärztin und 
Psychotherapeutin. Sie machte klar, dass kein Kind freiwillig dick ist, und dass das 
Dicksein mit erheblichen psycho-sozialen Problem verbunden sei. Der Sportunterricht 
bietet, so Frau Dr. Thönnes, eine hervorragende Möglichkeit, die Gewichtsregulierung 
zu unterstützen und das Selbstwertgefühl der Kinder zu stärken. 
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Workshop „Fußball mit heterogenen Gruppen“  

von Björn Keller 

„Fußball mit heterogenen Klassen“ war der Titel des Workshops von Michael Barzen im 
Rahmen des DSLV Sportlehrertages 2014. Michael Barzen hat selbst erst kürzlich sein 
Referendariat im Bereich der berufsbildenden Schulen abgeschlossen. Im Rahmen des 
Referendariats hat er seine Abschlussarbeit zu o. g. Thema verfasst. Zusätzlich trainiert 
er eine Fußballvereinsmannschaft und kann somit als kompetenter Ansprechpartner 
zum Thema Fußball erachtet werden.  

 

Michael Barzen stellte den Teilnehmern in seinem Workshop unterschiedliche Übungen 
zur Festigung der fußballspezifischen Techniken vor, die zum Einen in der Praxis 
ausprobiert wurden und zum Anderen vom Referenten immer mit theoretischen 
Inhalten untermauert wurden. Zudem wurden den Teilnehmern Ideen für kleine Spiele 
mit dem Fußball bzw. Möglichkeiten zum spielerischen Heranführen heterogener 
Gruppen an das Fußballspiel mitgegeben. Somit machte der Referent erfolgreich auf 
verschiedene Differenzierungsmöglichkeiten aufmerksam.  
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Zum Abschluss durften die Teilnehmer dann auch noch „richtig“ Fußball spielen, was 
natürlich auch für viele Schüler häufig im Vordergrund steht und was im Rahmen des 
Workshops einen runden Abschluss bildete.  

Workshop „Behindertensport“ 

von Reinhard Schlunke 

Die Referentin, Dipl.-Sportlehrerin Regina Raskopp, arbeitet seit vielen Jahren im 
Christlichen Jugenddorf in Homburg und hat als Lehrkraft Erfahrungen im Umgang mit 
den äußerst heterogenen Voraussetzungen behinderter Kinder und Jugendlicher 
gesammelt. 

 

Diese Erfahrungen spiegeln sich in einem kompetent vorbedachten und mit den 
Teilnehmern engagiert durchgeführten Programm für einen Sportunterricht, der auf 
inklusives Lernen abzielt. Das von Frau Raskopp vorgestellte Programm über 
Aufwärmen, einem Parcours mit Herausforderungen im Hinblick auf Koordinations- 
und Kommunikationsfähigkeit bis hin zum abschließenden cool-down war stimmig und 
gab viele Anregungen. 

Nützliche Tipps zum Erstellen eigener Lehr- und Lernmaterialien rundeten diesen 
gelungenen Workshop ab, wenn auch die Leichtathletikhalle nicht gerade der geeignete 
Ort für diese Veranstaltung war. 
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Workshop“ „Sport mit adipösen Kindern“ 

von Reinhard Schlunke 

Dieser Workshop litt unter den räumlichen Bedingungen eines Seminarraums im SWI, 
der im Gegensatz zur ursprünglich vorgesehenen Sporthalle nur bedingt sportliche 
Aktivitäten erlaubt. Die Referentin, Dipl.-Sportlehrerin Marina Schulz vom Adipositas-
Projekt der DRK, konnte ihre theoretischen Auslassungen verkürzen, um Redundanzen 
nach dem Fachvortrag von Frau Dr. med. Thönnes zum Thema Adipositas zu 
vermeiden. Als Beispiele zum Sport mit adipösen Kindern wählte die Referentin kleine 
Spiele zum Kennenlernen und zur sozialen Interaktion, die in unterschiedlichen 
Ausprägungen den teilnehmenden Lehrkräften aus ihrer Praxis zum Großteil bekannt 
waren. Mit einem Sortierspiel zur „aid - Ernährungspyramide“ konnte die Referentin 
einen gelungenen Theorie-Praxis-Bezug herstellen. Die vorgestellten Lauf- und 
Staffelspiele sind m.E. eher ungeeignet für einen differenzierenden Sportunterricht, der 
adipöse Kinder und Jugendliche zum Bewegen motivieren möchte. Das von Frau Schulz 
vorgestellte Material lässt vermuten, dass dieser Workshop unter anderen Bedingungen 
einen höheren Ertrag gehabt hätte.  

Workshop Zumba 

Beim Zumba-Workshop stand das Selber-Tun im Mittelpunkt: Bewgen nach Musik, 
Schwitzen und Sich-Auspowern als Kontrapunkt zum Stillsitzen bei den Vorträgen. 
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DSLV-Weiterbildung 2014 - 2. Halbjahr 

In Zusammenarbeit mit dem LPM  

Ein Hauptanliegen des DSLV Saar besteht darin, die Qualität im Schulsport zu 
verbessern. Hierzu bieten wir weiterhin in Zusammenarbeit mit dem Landesinstitut für 
Pädagogik und Medien (LPM) zahlreiche Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen an. 
Die hier aufgelisteten Veranstaltungen werden zum größten Teil von Ihren 
Mitgliedsbeiträgen finanziert. Daher sind diese Lehrgänge auch in der Regel für 
Mitglieder des DSLV Saar kostenfrei – bei Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung wird 
ein Teil zurückerstattet. 

Organisation: 

 Jochen Roos, Referent für Fortbildung im DSLV-Saar  (jo-roos@t-online.de)  
 Marc Zimmer, Fachreferent für Sport und Gesundheitsförderung am LPM  

(MZimmer@lpm.uni-sb.de)   

Anmeldungen für alle Lehrgänge erfolgen direkt an das LPM mit Angabe der 
Lehrgangsnummer (www.lpm.uni-sb.de/sport) 
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A4.181-0145 

Tag des Berufsschulsports 2014: „Koordinations- und Kooperationsspiele“ 

(In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Sportlehrerverband – DSLV, Landesverband 
Saar) 
Zu den Lehrplanbausteinen B1 „Neue Bewegungserfahrungen“; B5 „Wahrnehmung“, K1 
„Teamfähigkeit“ werden Spiele zur Schulung der Koordination und Konzentration sowie 
zur Förderung der Kooperation vorgestellt. Erprobt werden auch Spiele, die schnell 
organisiert und in kurzer Zeit durchführbar sind. 

Schulformen: Berufliche Schule 

Leitung: Marc Zimmer, Kerstin Natter, DSLV und Reinhard Schlunke, DSLV

Referenten: Timo Schmidt und Timo Reichert 

Teilnehmer: Fachlehrer/innen an beruflichen Schulen, Lehramtsanwärter/ innen 
und interessierte Lehrer/innen 

Anmeldeschluss: 28.10.2014 

Hinweise: Bitte Sportkleidung und Verpflegung für die Mittagspause 
mitbringen. 

Termine: 05.11.2014 09:00 Uhr - 16:30 Uhr   

Ort: Wallerfeldhalle (Neubau) 
Zur Schnapphahner Dell 
66386 St. Ingbert 
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A4.181-0545 

Gewaltprävention im Schulsport: Kämpfen - Raufen - Ringen 

(In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Sportlehrerverband - DSLV, Landesverband 
Saar) 
Der Referent zeigt, wie Schüler/innen im Bewegungsfeld "Kämpfen - Raufen - Ringen" 
zu einer sensiblen Form der körpernahen Auseinandersetzung angeleitet werden 
können, bei der Verantwortung, Achtsamkeit und Fürsorge handlungsleitende 
Prinzipien sind. 
Schwerpunkte: 
- Spiel- und Übungsformen, u. a. zur Körperwahrnehmung, Kraft, Koordination mit und 
ohne Körperkontakt 
- spielerische Kampfformen; Fallen und Rollen 
- Zweikampfsituationen und Taktiken 
- Etablierung von Regeln 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer und Jochen Roos, DSLV 

Referent: Paul Schneider, Landestrainer im Saarländischen Ringerverband 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen 

Hinweise: - Bitte Sportkleidung mitbringen. 
- Die Teilnehmer/innen erhalten eine ausführliche Handreichung zur 
Thematik. 

Termine: 03.02.2015 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   
 

Ort: Hermann-Neuberger-Sportschule, Ringerhalle (neben 
Schwimmhalle), Im Stadtwald 11, 6123 Saarbrücken 
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A4.181-0745 

Rettungsschwimmen (Prüfungskurs) - Erste Hilfe im Schwimmunterricht 

(In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Sportlehrerverband - DSLV, Landesverband 
Saar) 
- Erwerb oder Auffrischung des Deutschen Rettungsschwimmabzeichens "Bronze" 
(DLRG-Grundschein) für die Unterrichtsbefähigung "Schwimmen" 
- lebensrettende Sofortmaßnahmen beim Schwimmen 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer und Jochen Roos, DSLV 

Referent: Wolfgang Scharfe, Technischer Leiter der DLRG Saarlouis 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen und Lehramtsanwärter/innen 

Hinweise: - Treffpunkt am 18.11., 09.00 Uhr: Saarlouis-Steinrausch, DLRG-
Stützpunkt 
- Lehrgangskosten: 20 € - werden vor Ort eingesammelt. 
- DSLV-Mitglieder erhalten 10 € bei Vorlage der 
Teilnahmebescheinigung vom Verband zurück. 
- zusätzliche Kosten für DLRG-Ausweis und -Abzeichen: 6 €. 
- Den Eintritt zum Hallenbad zahlen die Teilnehmer/innen selbst.
- Bitte Schwimmkleidung mitbringen. 

Termine: 18.11.2014 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   

26.11.2014 09:00 Uhr - 17:00 Uhr   
 

Ort: DLRG-Stützpunkt Saarlouis-Steinrausch (am Freibad) 
Kurt-Schumacher-Allee 131 
66740 Saarlouis 
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A4.181-0945/1-4 

Sport im Schullandheim 

Die folgenden Fortbildungsveranstaltungen dienen dem Erwerb von Lehrbefähigungen für 
Sportarten mit erhöhten Risiken gemäß den "Richtlinien über Schulwanderungen, 
Lehrfahrten, Schullandheimaufenthalte und andere außerunterrichtliche 
Schulveranstaltungen" und werden in Zusammenarbeit mit dem DSLV durchgeführt. 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer und Jochen Roos, DSLV 

Teilnehmer: Lehrer/innen aller Schulformen, Lehramtsanwärter/innen, Eltern und 
außerschulische Personen, die Lehr- und Betreuungsfunktionen bei 
schulischen Veranstaltungen übernehmen 

Hinweise: - Im Mittelpunkt der verbindlichen Vorbesprechungen stehen 
Informationen zur Organisation und zu den Kosten sowie die 
Zusammenstellung von Fahrgemeinschaften. 
- DSLV-Mitglieder erhalten zu den Veranstaltungen des 
Verbandes eine Kostenermäßigung. 
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A4.181-0945/1 

Skilauf alpin - Snowboard: Prüfungskurs 

- Wochenlehrgang für jeweils Skilauf alpin (Klassische und Carving-Technik) bzw. 
Snowboard auf dem Pitztalgletscher vom 18.10. - 25.10.2014 (1. Woche der Herbstferien) 
mit Ausbildung und Prüfung in Praxis sowie Theorie zur Lehrbefähigung "Schneesport" 
an Schulen. 
- Voraussetzung: sicheres Fahren auf mittelsteiler Piste 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer 

Referenten: LPM-Lehrteam Schneesport 

Anmeldeschluss: 30.09.2014 

Hinweise: - Anmeldeschluss: 30.09.2014; Anmeldung bitte mit dem 
Hinweis, ob der Prüfungskurs im "Skilauf alpin" oder 
"Snowboard" belegt wird. 
- obligatorische Vorbesprechung und Anmeldung: Di, 
30.09.2014, 16.00-18.00 Uhr, LPM. 
- Bei ausreichender Teilnehmerzahl wird auch ein 
Fortbildungskurs angeboten. 
- DSLV-Mitglieder erhalten 25 € der Gesamtkosten (ca. 680 
€) bei Vorlage der Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 
30.09.2014 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Raum: 2-09  

18.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

19.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

20.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

21.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

22.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

23.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

24.10.2014 09:00 Uhr - 22:00 Uhr    

25.10.2014 09:00 Uhr - 16:00 Uhr    
 

Ort: LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken 
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A4.181-0945/2 

Skifahren in drei Tagen: Differenzielles Lehren und Lernen im Skilauf alpin 

- Wochenendlehrgang vom 05.02. (Abfahrt ca. 15.00 Uhr) bis 08.02.2015 im 
Schwarzwald/Feldberg für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
- Vermittlung der Carving-Technik sowie der klassischen Technik nach neuesten Lehr- 
und Lernmethoden 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, 
Gymnasium, Förderschule, Berufliche Schule, 
Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer 

Referenten: Petra Christ, Skilehrerin 
N. N., Skilehrer/innen der Skischule on-snow, Feldberg 

Anmeldeschluss: 16.12.2014 

Hinweise: - Anmeldeschluss und obligatorische Vorbesprechung am 
LPM: Di, 16.12.2014, 16.00-17.00 Uhr 
- DSLV-Mitglieder erhalten 20 € der Gesamtkosten (ca. 
180 €) bei Vorlage der Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 16.12.2014 16:00 Uhr - 17:00 Uhr Raum: 2-12  

05.02.2015 15:00 Uhr - 21:00 Uhr    

06.02.2015 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

07.02.2015 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

08.02.2015 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM, Beethovenstraße 26, 6125 Saarbrücken 
 

 

 



DSLV Saar – Info 2014/1   

 31

A4.181-0945/3 

Snowboardfahren: Einführungs- und Erweiterungskurs 

- Wochenendlehrgang vom 05.02. (Abfahrt ca. 15.00 Uhr) bis 08.02.2015 im 
Schwarzwald/Feldberg für Anfänger/innen und Fortgeschrittene. 
- Erweiterungs- bzw. Vorbereitungskurs zur Lehrbefähigung "Snowboardfahren" an 
Schulen. 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer 

Referenten: Marco Schmitt, Schneesport-Instructor 
Christph Schmitt, Schneesport-Instructor 

Anmeldeschluss: 16.12.2014 

Hinweise: - Anmeldeschluss und obligatorische Vorbesprechung am LPM: Di, 
16.12.2014, 16.00-17.00 Uhr 
- DSLV-Mitglieder erhalten 20 € der Gesamtkosten (ca. 180 €) bei 
Vorlage der Teilnahmebescheinigung zurück. 

Termine: 16.12.2014 16:00 Uhr - 17:00 Uhr Raum: 2-09  

05.02.2015 15:00 Uhr - 21:00 Uhr    

06.02.2015 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

07.02.2015 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

08.02.2015 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM, Beethovenstraße 26, 6125 Saarbrücken 
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A4.181-0945/4 

Radfahren im Pfälzerwald 

(In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Sportlehrerverband - DSLV, Landesverband 
Saar) 
Ziele der Veranstaltung vom Fr.,17.07. bis So, 19.07.2015, sind:  
-der sichere Umgang mit dem Rennrad oder Mountainbike 
-ökologische, soziale, erlebnisorientierte und gesundheitliche Aspekte beim Radfahren. 
Darüber hinaus soll der Lehrgang beispielhaft zeigen, wie im Pfälzerwald Gruppenfahrten 
mit unterschiedlichen Leistungsanforderungen für Schüler/innen vorbereitet und sicher 
durchgeführt werden können. 
Für die geplanten 3 Tagestouren (mit dem eigenen Mountainbike oder Rennrad, denn 
Leihräder stehen nur begrenzt zur Verfügung) sollten die Teilnehmer/innen über eine 
ausreichende Fitness für mehrstündige Radtouren verfügen! 

Schulformen: Grundschule, Gemeinschaftsschule / ERS / GeS, Gymnasium, 
Förderschule, Berufliche Schule, Kindertagesstätte 

Leitung: Marc Zimmer und Jochen Roos, DSLV 

Referent: Stephan Wagner und weiterer Referent aus dem Bikeparkhostel 
Merzalben 

Anmeldeschluss: 02.06.2015 

Hinweise: -Anmeldeschluss und obligatorische Vorbesprechung: Di, 
02.06.2015 (16.00-17.30 am LPM). 
-DSLV-Mitglieder erhalten € 20,- des Teilnehmerbeitrages  
(ca. € 190) bei Vorlage der Teilnahmebescheinigung 
zurück. 

Termine: 02.06.2015 16:00 Uhr - 17:30 Uhr Raum: 2-09  

17.07.2015 10:00 Uhr - 21:00 Uhr    

18.07.2015 09:00 Uhr - 21:00 Uhr    

19.07.2015 09:00 Uhr - 18:00 Uhr    
 

Ort: LPM, Beethovenstraße 26, 6125 Saarbrücken 
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Segeln in Sardinien 

von Herbert Schmolze 

 Unsere Kontakte zum „Centro Nautico di Levante“ in Porto Istana bei Olbia (s. Info 
13/1) haben sich nach einem weiteren Besuch im August vergangenen Jahres vertieft, so 
dass sich in diesem Jahr eine attraktive Gelegenheit für eine Segelwoche bietet. 

 

Da im Saarland die Sommerferien bis zur ersten Septemberwoche dauern, besteht  
bereits von Ende August bis zum 6./7. September bei angenehmen äußeren 
Bedingungen die  Möglichkeit für unterschiedliche Segelaktivitäten – vom Optimist für 
die Kleinen, über Surfen, Segeln mit Laser, Twingy, Katamaran HC 16 bis zu 
Kajütbooten Stark 20,  ELAN 31. 

Die Segelkurse werden meistens durch Schnorchelausflüge in landschaftlich reizvollen 
Buchten und naturkundliche Wanderungen auf der Insel Tavolara oder dem Hinterland 
von Capo Ceraso ergänzt. 
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Bei einem Flug nach Olbia werden die Teilnehmer/innen am Flugplatz abgeholt und 
wieder hingefahren. 

Geplanter Termin: 28. August bis 4./5. September 2014 – der Aufenthalt kann sich je 
nach Flugmöglichkeit um 1-2 Tage flexibel gestalten. 

Kosten: 1 Woche (Unterkunft, VP und Getränke, Segelkurs) ca. € 380.-, Flug nach Olbia 
wird selbst gebucht und bezahlt. Von Ensheim über Berlin nach Olbia mit Air Berlin 
besteht eine günstige Fluggelegenheit. 

Vorbesprechung: Di, 03. Juni 2014, 19.00 Uhr, Püttlingen, Trimm Treff, Restaurant. 
Dort werden alle weiteren Einzelheiten (u. a. Flüge) geklärt.  

Anmeldungen an: Hschmolze@aol.com bis 30.05.2014    
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DSLV Saar Newsletter 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir wollen Sie nicht nur zweimal im Jahr mit unserem Mitglieder-Info über Neuigkeiten 
im DSLV Saar bzw. im Sport und Sportunterricht informieren, sondern zusätzlich einen 
Newsletter anbieten. Den Newsletter wollen wir immer dann, wenn es interessante 
Neuigkeiten gibt, per E-Mail zusenden. Sie selbst entscheiden, ob Sie das wollen oder 
nicht. Unter dem folgenden Link können Sie den Newsletter zu jeder Zeit abonnieren 
oder auch abbestellen: http://www.dslv-saar.de/newsletter/index.php  

 

Bisher erschienene Newsletter finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://www.dslv-saar.de/newsletter/newsletter.html  
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